
Ziele

Mein Heimatplanet

	 Diese Aufgabe besteht aus drei Teilaufgaben und einer anschließenden 
Reflexion.

	 In Teilaufgabe 1) positionieren sich die Tln. zwischen zwei Positionsblättern 
zu verschiedenen Aussagen auf einer Linie aus Kreppband bzw. Kreide und 
besprechen ihre jeweiligen Entscheidungen.

	 Mithilfe des ABs „Glück oder Erfolg?“ vermerken die Tln. in Teilaufgabe 2) 
ihre Entscheidungen.

	 In Teilaufgabe 3) arbeiten sie mit dem AB „Glück oder Erfolg?“ weiter, indem 
sie sich in Kleingruppen (Crews) über die Merkmale und Definitionen von 
Glück und Erfolg austauschen und ihre Ergebnisse im Plenum besprechen. 
Gegebenenfalls werden Ergebnisse an der Tafel notiert.

	 Es schließt sich eine Reflexion an.

	 Vorbereitung
	 Die Positionsblätter werden auf DIN A3 ausgedruckt und auf dem Fußboden 

ausgelegt. 
	 Die „Erfolgsstrecke“ wird (z. B. mit Kreppband oder Kreide) auf dem Fußbo-

den dargestellt. 

Crew, Einzelarbeit, Plenum

Fußbodengestaltung  
mit Positionsblättern  
und visualisierter Linie. 

• je Tln. 
	 - 1 AB „Glück oder Erfolg?“ 
	 - 1 Stift
• 1 Satz Positionsblätter (A3)
• 1 Rolle Kreppband
• ggf. Kreide
• ggf. 1 Tafel

eine Lehrkraft

Klassenraum mit viel Platz

ab Klasse 7
Fachbezug: Deutsch, Philosophie, 
Sozialkunde 	

		Akzeptanz für sich und Andere ermögli-
chen

	 Die Tln. werden angeregt, darüber nachzudenken, 
inwiefern sie Situationen in ihrem Leben selbst  
beeinflussen können. 

Erfolgsstrecke

 Das ist Glück.
Da kann ich nichts    
  machen.

 Das ist Erfolg.  	 	
	     Dafür kann  
		         ich etwas  
			   tun.

Vorbereitung: 	 10 Min.
Durchführung: 	 45 Min.
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Idee: 
Thüringer Institut für Lehrerfort-
bildung, Lehrplanentwicklung und 
Medien, Arbeitsgruppe Berufsorien-
tierung (2011): Berufswahlkompe-
tenz: Glücksstrecke – ab Klassen-
stufe 7. Medien-Nummer: 00001764. 
Abgerufen über: https://www.
schulportal-thueringen.de/media/
detail?tspi=2532 [letzter Zugriff am 
26.06.2019]. CC BY-NC-SA.

 	Anmoderation der Aufgabe
	 „Eure Meinung ist gefragt. Was denkt ihr? Könnt ihr selbst beeinflus-

sen, ob ihr z. B. zur/zum Mannschaftskapitän*in eures Teams gewählt 
werdet? Wenn ja, dann stellt euch auf die Seite ‚Das ist Erfolg.‘ – wenn 
nicht, dann positioniert euch bei ‚Das ist Glück.‘. Seid ihr euch unsi-
cher, geht in die Mitte!“ 

	 Verlauf
		  Alle Tln. stehen im Raum verteilt. Die LK liest die Aussagen des ABs 

„Glück oder Erfolg?“ vor. Daraufhin positionieren sich die Tln. auf der 
Linie zwischen den beiden „Polen“. Den Tln. sollte ein Augenblick Zeit 
gelassen werden, um die Verteilung der Klasse auf sich wirken zu 
lassen. Die LK regt nach jeder Positionierung ein Gespräch zwischen 
den Tln. an und lässt sie ihre Entscheidung begründen.

		  Die Tln. definieren danach zunächst alleine, anschließend in ihren 
Crews, was sie unter „Glück“ und „Erfolg“ verstehen und nutzen dazu 
das AB „Glück oder Erfolg?“. 

		  Die Ergebnisse werden im Plenum besprochen und ggf. an der Tafel 
notiert.

 	Möglichkeiten der Variation
	 Für die Positionierungen können weitere (klassenspezifische)  

Aussagen hinzugenommen werden.

 

	 Reflexion der Aufgabe und des Ergebnisses
		  Die LK moderiert eine Diskussion, inwiefern die eigene Lebens- 

situation beeinflussbar ist.

	 Ergebnissicherung
	 Das ausgefüllte AB „Glück oder Erfolg?“ wird im Berufswahlportfolio 

abgeheftet.

 	Nachbereitung und Optionen für die Weiterarbeit
		  Die Tln. werden angeregt, Bezüge zwischen den Erkenntnissen der 

Diskussionen und ihren nächsten Schritten bzw. Maßnahmen im Be-
rufswahlprozess herzustellen.

Erfolgsstrecke
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